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Herren Kreisliga Gr. 2

TTC 1966 Echzell II : TTC Höchst/Nidder III 
Donnerstag, 30.03.2023, 20:00 Uhr

Kein Sieger im Duell des TTC 1966 Echzell II gegen den TTC 
Höchst/Nidder III

Im umdatierten Spiel der Herren Kreisliga Gr. 2 traf der TTC 1966 Echzell II am vergangenen
Donnerstag im 18. Saisonspiel auf den TTC Höchst/Nidder III. Die Gäste entführten bei diesem
äußerst knappen Mannschaftskampf beim 5:5 einen Punkt. Wie knapp das Spiel verlief, zeigt auch
das Verhältnis von 20:19 Sätzen. Das letzte Match des Tages gewann Simon Schäfer, der durch
diesen Sieg das Unentschieden für das Heimteam sicherte. Garant für dieses Remis war
insbesondere das untere Paarkreuz des Heimteams, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb.
Bemerkenswert war, dass der TTC 1966 Echzell II und der TTC Höchst/Nidder III dieses Match mit
mindestens einem Ersatzspieler bestritten.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los: Keinen Punkt beisteuern konnten Ester / Schmidt im Spiel gegen Otten
/ Kiesling, das 0:3 verloren ging. Einen Erfolg verpassten Sauer / Schäfer bei ihrer Vier-Satz-
Niederlage gegen Kaltwasser / Hasenpflug. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 0:
2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Genügend spielerische Mittel hatte derweil Joachim Sauer
dagegen letztlich parat, um Oliver Otten zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei
Sätzen zu Buche. Lange umkämpft war die Partie zwischen Christoph Ester und Thorsten
Kaltwasser, ehe sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Anschließend ging das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:3 an den Tisch. Thomas Schmidt gelang es am Nachbartisch
Robert Kiesling zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz, so dass
er seine klare Favoritenrolle auf dem Papier dann doch noch bestätigte. Das war ein unterm Strich
wirklich sehr ausgeglichenes Match. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Punkten
Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Beim 3:0-Erfolg gelang es Simon
Schäfer die Gastspielerin Annchristin Hasenpflug in die Schranken zu weisen und einen Punkt für
die Heimmannschaft einzufahren. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 3:3. So gut wie gewonnen schien anschließend das Spiel von Joachim Sauer
gegen Thorsten Kaltwasser, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Thorsten Kaltwasser
jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte noch in fünf Sätzen. Diese Niederlage war gleichzeitig
die 3. für Sauer seit Beginn der Saison, während ihm bislang 7 Siege gelangen. Ohne Satzgewinn
für Christoph Ester verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Oliver Otten. 6:4 (Ester) bzw. 13:
7 (Otten) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf
Grundlage dieses Matches. Lange mit Annchristin Hasenpflug kämpfen musste Thomas Schmidt in
einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg und wurde somit seiner großen Favoritenrolle am Ende
dann doch noch gerecht. Durch diese Niederlage weist die Saison-Bilanz von Hasenpflug nun 13
Siege bei 19 Niederlagen aus. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 4:5.
Beim 3:0-Sieg gelang es Simon Schäfer den Gastspieler Robert Kiesling in die Schranken zu weisen
und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Dieser Einzelerfolg rettete das Unentschieden
ins Ziel.
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Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TTC 1966 Echzell II die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 16:20 bei 4 Saison-Siegen, 6 Niederlagen und 8 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des TTC Höchst/Nidder III erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 23:13. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 TTC 1966 Echzell II

Doppel: Ester / Schmidt 0:1, Sauer / Schäfer 0:1 
Einzel: J. Sauer 1:1, C. Ester 0:2, T. Schmidt 2:0, S. Schäfer 2:0 

 TTC Höchst/Nidder III
Doppel: Otten / Kiesling 1:0, Kaltwasser / Hasenpflug 1:0 
Einzel: T. Kaltwasser 2:0, O. Otten 1:1, A. Hasenpflug 0:2, R. Kiesling 0:2


